
Zeitschrift: Berner Rundschau : Halbmonatsschrift für Dichtung, Theater, Musik
und bildende Kunst in der Schweiz

Herausgeber: Franz Otto Schmid

Band: 3 (1908-1909)

Heft: 10

Artikel: Erkenntnis?

Autor: Meyer, J.R.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-747980

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-747980
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Erkenntnis?

Und liebe nun 6er Schöpfer untergekn

vas Nll und äs, was er ikm gewäkrt,
Ich könnte des Vernichlers bukt verltekn!
Erkenntnis bat mir dieser Uerblt beschert,

ich Ink 6ns grobe Sterben 6er Natur,

Und V?onne war mein einziges Cekükl.

Verklärung lenkte lieb auk kerg un6 rlur,
Im V?aI6e war 6er Sckönkeit gol6ner pküki.

Und was 6er Uen2 mit Kol6er 3ugen6 kränkte,

Und was in Lommersglut ?ur krall ge6ieb.

So kerrlieb, wie es jàt im Uerblle glänzte,

Ssk ick es nie!

Ich ward von kerne nicht 6er Lterbenspein
IZes einzelnen, 6es Ersukes nicht bewubt.

vas Viele war im ganzen lchön un6 rein

Und 6em kekchauer eine lübe Nuit.

IZrum, 6er 6u aus 6en Nimmeln auk uns blichlt,

V?enn 6u. 6er Qual 6er Vielen weitenkern.

Um Untergang cles Ulls 6ein Nerz erquickst,

— Ich kluche nicht, — 6as Schauspiel käk ich gern.

— Unendlicher, wer könnte dich erkskken?

U?as ikt dir Lchönkeit, die das kNenkchlein preilt?

— Dock kann ich nimmer dich 2U deuten lallen

Nach meinem Seilt.
3. ll. Mever.
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